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Der Bundeslandwechsel auf den von dir beschriebenen Wegen läuft über eine Versetzung.
Solange diese Versetzung nicht verfügt ist, bist du Beamtin des Freistaats Bayern. Sobald die
Versetzung durch ist, bist du saarländische Beamtin. Du wirst also auf jeden Fall eine Stelle
haben. Allerdings kann es natürlich sein, dass Bayern dich erst zuweist, wenn alle Verfahren
abgeschlossen sind, das kann man schlecht durchblicken, da sowohl das
Ländertauschverfahren als auch die Stellenzuweisung recht intransparent sind. Mit anderen
Worten, wenn der Länderwechsel nicht klappt, kann es sein, dass du innerhalb Bayerns
irgendwo eine Schule bekommst, von Unterfranken bis Oberbayern.
Ich würde auf dem Dienstweg eine schriftliche Anfrage an das Kultusministerium schicken mit
all deinen Fragen. Dann hast du etwas Schriftliches in der Hand. Der Ländertausch ist machbar,
aber unfassbar aufwendig. Du solltest mit den Entscheidungsträgern hier und im Saarland in
Konakt treten, also KMs, evlt. Dezernenten/Schulamt dort, Hauptpersonalräte, Schulleiter etc.
Und dich von deinem Verband bzw. deiner Gewerkschaft beraten lassen. Und lies dich in die
rechtlichen Vorgaben ein, einerseits das Beamtenrecht, andererseits die einschlägigen KMK-
Beschlüsse.
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